
Samstag, 16. Oktober 2010
9:30 – 18:00 Uhr

Registrierung und Industrieausstellung ab 8:45 Uhr

Seminarzentrum „Am Spiegeln“
Wien

(7 DFP-Punkte freie Fortbildung)

Veranstalter:

2. Österreichischer 
OM-Tag

Anmeldung Organisatorisches

Anfahrt

Das Seminarzentrum im südlichen Wien

Letzter Anmeldetermin 6.10.2010

Verbindliche Anmeldung zum 
2. Österreichischen OM-Tag 

am 16.10.2010 in Wien

Bitte ausgefüllt faxen an PreventNetwork
(0043)-(0)1-503 46 77

Titel: Vorname:

Name:

Straße:

PLZ/Ort:

Tel.:

E-mail:

o ÖGOM-Mitglied

Der Betrag von 98 € (ÖGOM-Mitglieder 80 €) darf von
meinem Konto abgebucht werden. (Eine Rechnung über die
Tagungsgebühr wird zugeschickt.) 

Konto:

BLZ:

Bank:

Datum/Ort:

Unterschrift:

! Seminarzentrum Hotel „Am Spiegeln“
Johann Hörbiger Gasse 30, A 1230 Wien
Tel. +43-1-8893093, Fax +43-1-DW 990

www.amspiegeln.at

Tagungsleitung:
Dr. Rainer Schroth, Obervellach, Obmann der ÖGOM

Tagungsorganisation: 
PreventNetwork, Strangenhäuschen 26, D 52070 Aachen
austria@preventnetwork.com

Tagungssekretariat: 
Sabine Gamperl, PreventNetwork

Kontaktadresse ÖGOM-Sekretariat: 
Postfach 114, A 1041 Wien
oegom@oegom.at
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Tagungsablauf Die Referenten Die Workshop-Leiter

Heidelinde Amon-Aspalter, geb.1978 in Wien;
Ausbildung zur Physiotherapeutin 1996-99 am Wilhelminenspital in
Wien; 2000-2001 Physiotherapeutin in Honduras, Zentralamerika;
2001-2004 Rehabilitationszentrum Weißer Hof AUVA; seit April
2004 selbstständig in Leoben in der eigenen Gemeinschaftspraxis
PhysioLeoben - Praxis für Physiotherapie und Osteopathie; seit Mai
2006 Mutter einer kleinen Tochter; Abschluss der Zusatzausbildung
Spiraldynamik in Zürich, Status Assistenz; versch. Projekt- und Vor-
tragstätigkeiten in Leoben, Wien und Deutschland.

Dr. med. Thomas Endler
Studium an der Wiener medizinischen Fakultät und Ausbildung zum
Facharzt für Laboratoriumsmedizin; einjähriger Aufenthalt an der
Mayo Clinic und an der Universität von Pennsylvania als research
fellow; Mitarbeit an der Hochauflösenden 2-dimensionalen Elektro-
phorese; Habitilation 1978; Vorstand des Zentrallabors des Kaiserin
Elisabethspitals der Stadt Wien; Wissenschaftliche Arbeiten über im-
munologische Funktion des Kollagens, der Rheumatiden Arthritis,
des Entzündungsgeschehen, Proteinchemie und Standardisierung;
Seit etwa 10 Jahren Arbeit an der diagnostischen Abklärung von
Nahrungsmittelunverträglichkeiten und orthomolekularer Medizin.

Dr. med. Siegfried Schlett, München (Deutschland)
berufliche Tätigkeit: Apotheker
Stellv. Obmann der ÖGOM; 1996 Entwicklung eines Ausbildungs-
curriculums Orthomolekulare Medizin, das als Basis für das Diplom-
Curriculum diente; seit 1996 als Referent für OM in der Aus- und
Fortbildung in Deutschland und Österreich tätig.

Dr. med. Bodo Köhler, Freiburg (Deutschland)
geboren 1948;Facharzt für Innere Medizin, Zu-
satzausbildung Homöopathie, Naturheilverfahren,
Neuraltherapie; eigene Praxis in Freiburg seit
1983. Intensive Forschungs- und Entwicklungsar-
beit auf dem Gebiet biophysikalischer Diagnose-
und Therapieverfahren. Geistiger Vater der LEBENS-

KONFORMEN MEDIZIN, deren Grundlage das universelle 4-polige
Ordnungssystem von Max Lüscher bildet und damit die Verbindung
von Psyche und Soma herstellt. Darauf basierend entstand das neue
Therapieverfahren „Zelle- & Milieu-Revitalisierung ZMR“. Seit
1987 Präsident der „Int. Ärzte-Gesellschaft für Biophysikalische In-
formations-Therapie BIT“ e.V., Mitglied und Ehrenpräsident weite-
rer internationaler Ärztegesellschaften, ausgedehnte Seminar- und
Vortragstätigkeit im In- und Ausland, Gastprofessor und Lehrbeauf-
tragter der Ovidius-Universität Constanza seit 2009, ab 2001 Arbeits-
gruppenleiter für „Stoffwechselforschung und Regulationsmedizin“
der NATUM e.V.. Autor von 6 Fachbüchern, darunter weltweit das
erste Buch zur „Bioresonanz-Therapie, Einführung in die Quantenme-
dizin“, später zur „Biophysikalischen Informations-Therapie BIT“, Co-
Autor bei zwölf Buch-Projekten, weit über 150 Fach-Publikationen im
In- und Ausland.

Dr. med. Rainer Schroth, Obervellach (Kärnten/
Österreich); Fach: Allgemeinmedizin
Ausbildungsleiter, Gründungsmitglied und Obmann
der ÖGOM, niedergelassener Arzt und Ärztlicher
Leiter der SKA Die Schrothkur; orthomolekular-
medizinisch tätig seit über 30 Jahren, OM-Fachreferent
bei zahlreichen internationalen Kongressen und Semi-
naren zur OM. 

Dr. med. Alfons Vannahme, Neubiberg (Deutsch-
land); geboren 1952; Studium der Medizin in Bo-
chum, Essen und Münster. Nach Fortbildung in
Innerer Medizin und Arbeitsmedizin Ltd. OA am
Lehrstuhl für Physikalische und Rehabilitative
Medizin der Universität München. Dort For-
schung über sogenannte Stresserkrankungen wie

Hörsturz, Discusprolaps und somatoforme Schmerzsyndrome wie Fi-
bromyalgie von 1988 bis 1992. Seitdem im ambulant niedergelasse-
nen Bereich und Krankenhausbereich weitere Arbeit über diese
Krankheitsbilder.

ab 8:45 Registrierung und 
Firmenausstellung

9:30-10:15 Dr. med. Rainer Schroth
„OM und Sport“

10:15-10:45 Pause mit Snacks 
und Firmenausstellung

10:45-11:30 Dr. med. Bodo Köhler
„Osteoporose anders gesehen“

11:30-12:15 Dr. med. Alfons Vannahme
„Fibromyalgie: Keine Chance! 
– Das stimmt nicht!“

12:15-13:30 Mittagspause, 
Firmenausstellung

13:45-14:55 Erste Workshoprunde

15:05-16:15 Zweite Workshoprunde

16:15-16:50 Kaffeepause, 
Firmenausstellung

16:50-18:00 Dritte Workshoprunde

Workshops
Heidelinde Amon-Aspalter, Physiotherapeutin 

„3 aktive Übungsreihen zu den Themen Osteoporose –
Top 5: Kraft- und Koordinationsbasics für jedermann –
Bad 5- Achtung! gut gemeint, aber nicht gesund“

Dr. med. Thomas Endler
„Mikronährstoffuntersuchungen bei Gelenkerkrankungen“

Dr. med. Siegfried Schlett
„Bindegewebe und Hormone“
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